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Schluss des Briefes
Heb 13,18 – 25

Wunsch des Schreibers

Heb 13,18-19
Was wünscht der Schreiber?

Lässt sich aus dem Wunsch des Schreibers auf seine Situation schliessen?
Philem 1,22
Paulus braucht eine ähnliche Formulierung

Phil 2,23-24
Paulus vertraut dem Herr, dass er bald kommen kann

Phil 1,12-13
In diesem Fall ist  im Gefängnis

Notwendigkeit des Gebets

Wie viel wird im Hebräerbrief über das Gebet geschrieben?

Heb 13,18
Wie wichtig ist das Gebet?

Warum ist dieses Gebet hilfreich?

Was verleiht dem Schreiber ein gutes Gewissen?
a) der gute Wandel
b) das Bestreben, einen guten Wandel zu führen

Was ist, wenn dieses Bestreben nach einem guten Wandel aufhört

Heb 10,26

Apg 24,14-16
Wie wichtig ist Paulus ein gutes Gewissen?

1Tim 1,5
Was ist das Endziel der Gebote

1Tim 1,19


Gott ist der Wirkende
Heb 13,20-21


Was für ein Gott ist unser Gott?
Wieso vergessen wir das?
Was hat dieser Gott bereits getan?

Was kann er demzufolge auch noch tun?
Sind wir auf uns selbst gestellt?

Apg 20,32
Was gibt Paulus hier die Hoffnung für die Aeltesten von Ephesus, die er nie mehr sehen wird?

Unser Anteil
Heb 13,22
Wozu müssen wir bereit sein, damit Gott in das schaffen kann, was vor ihm wohlgefällig ist?

2Ti 4,3
Hier ist vom Gegenteil die Rede
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